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Metzingen. Kaum ein anderes Wort hat einen derarti-
gen Bedeutungswandel erlebt wie „Freizeit“. War da-

mit einst nur die arbeitsfreie Zeit gemeint, ist 

Freizeit heute ein hoch organisierter „Betrieb“,  

in dessen Gefolge ständig neue Angebote und dement-

sprechend neue Arbeitsplätze entstehen. Ob Sport, 

Hobby oder Urlaub: Styropor® und EPP – die Stoffe 

der unbegrenzten Möglichkeiten – sind immer häufi-

ger mit im Spiel. „Expandierbare Schäume erfüllen 

Freizeitträume“, sagt Richard Röser, Leiter Teile-

Entwicklung der Sparte Molded Parts von Storopack, 

und erklärt, warum die Stoffe voll im Trend liegen. 

 

Laut einer Untersuchung der Deutschen Gesellschaft 

für Freizeit (DGF) aus dem Jahr 2000 verbringt ein 

Erwachsener rund 41% seiner Zeit im Schlaf und 22% 

mit Arbeit. Es verbleiben rund 2.600 Stunden (37%) 

pro Jahr für die Freizeit, die zunehmend kreativer 

gestaltet wird. Sport, Hobby, Garten: Das Spektrum, 

das der sogenannte Freizeitmarkt abdeckt, ist rie-

sig und wächst ständig weiter. „Und fast immer sind 

EPS und EPP buchstäblich mit im Boot“, so Richard 

Röser und fügt hinzu: „Styropor® ist preiswert in 

der Herstellung, leicht zu verarbeiten und verfügt 

über eine hohe mechanische Belastbarkeit. Außerdem 
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Der Stoff der unbegrenzten Möglichkeiten

Styropor® erobert den Freizeitmarkt 

Storopack Presseinformation Februar 2004
Sparte Molded Parts 
Storopack ist führender Systemlieferant und Dienstleistungen in den Be-
reichen Schutzverpackung, Transportverpackung und Logistik. Die welt-
weit tätige Unternehmensgruppe mit Hauptsitz in Metzingen (Deutsch-
land) ist in vier Geschäftsbereiche unterteilt. Die Sparte Packaging Mol-
ded Parts entwickelt, produziert und vertreibt stapelbare, isolierende 
Schutzverpackungen sowie maßgefertigte Formteile aus expandierbaren 
Schäumen wie z.B. EPS (Styropor®) und EPP (expandierbares Polypropylen) 
für unterschiedliche Industriebereiche. 
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hat es eine ausgezeichnete Langzeitbewährung und 

nur ein sehr geringes Gewicht. In der Verpackungs-

branche weiß man die Vorteile dieses Stoffes schon 

lange zu schätzen. Viele staunen aber, wenn sie hö-

ren, wo sich dieses Material sonst noch überall 

verbirgt.“ Röser nennt einige Beispiele aus seiner 

täglichen Praxis als Teile-Entwickler der Sparte 

Molded Parts bei Storopack: „Aktuell haben wir ei-

nen Schienbeinschützer aus EPP entwickelt, der so 

leicht und anschmiegsam zu tragen ist, dass man ihn 

fast nicht spürt. Weiterhin hat Storopack EPP-

Sitzkissen für Bier- und Stadionbänke entwickelt, 

die aufgrund ihrer Materialeigenschaften die Kör-

perwärme optimal reflektieren. In die gleiche Reihe 

gehören die von uns konstruierten Thermobehälter 

für komplette Bierkästen. Die Behälter werden mit 

Hilfe von Peltierelementen gekühlt und zeichnen 

sich durch hervorragende Isoliereigenschaften aus.“  

 

Styropor dringt nach Rösers Worten auch immer wei-

ter in die Baumärkte vor: „Im Trend liegen Hohl- 

bzw. Negativformen aus Styropor, in die z.B. Beton 

oder Gips hinein gegossen werden kann. Letztlich 

ist der ganze Do-it-yourself-Bereich ohne EPP und 

EPS heute nicht mehr vorstellbar. Beim Flugzeugmo-

dellbau und in der Computerindustrie läuft ohne 

diese Materialien schon lange nichts mehr. Aber 

auch die Möbel- und Spielzeugindustrie haben die 

Vorteile der expandierbaren Schäume entdeckt. Erst 

kürzlich haben wir Spielbausteine aus EPP entwi-

ckelt, die im Januar 2004 auf den Markt kommen.“ 

 

Für seine Kunden liefert Storopack individuelle Lö-

sungen, die im hauseigenen Technikum entwickelt und 

realisiert werden. „Mit unserem langjährigen Know-

how im Bereich Styropor®/Expanierbare Schäume können 

wir flexibel auf die ständig sich wandelnden Anfor-
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derungen des Marktes reagieren und dem faszinierend 

vielseitigen Material immer neue Einsatzgebiete er-

schließen“, sagt Richard Röser. „Ich bin überzeugt 

davon, dass insbesondere im boomenden Freizeitmarkt 

noch spannende Herausforderungen auf uns warten.“  

 

Kontaktdaten: 

Oliver Donth  

Spartenleiter Logistics  

Telefon: +49 (711) 882 40 711 

Telefax: +49 (7123) 164 49 222 

 


